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Anfrage an die Verwaltung der Stadt Berching zum Thema Biodiversität 

Der Verlust an Biodiversität in Flora und Fauna wird von Fachleuten als Problem 

eingeschätzt, das in seiner globalen Bedeutung den klimatischen Veränderungen 

nicht nachsteht. Inzwischen herrscht in Wissenschaft und Gesellschaft weitgehend 

Konsens über die Bedeutung der biologischen Vielfalt. Staatliche und nichtstaatliche 

Organisationen auf verschiedenen Handlungsebenen von international bis lokal 

haben sich zum Ziel gesetzt, dem Artenschutz hohe Priorität einzuräumen.  

In unserem Bundesland geht die Initiative unter anderem aus vom Staatsministerium 

für Wohnen, Bau und Verkehr, das verschiedene öffentlichkeitswirksame Aktionen 

gestartet hat. Sowohl die Bürger wie die Verantwortlichen und Bediensteten in 

staatlichen Organen auf Bezirks-, Kreis- und Gemeindeebene werden angesprochen. 

Im Rathaus der Großgemeinde Berching lagen die letzten Monate Broschüren auf, in 

denen Bürger Tipps und Empfehlungen zum Artenschutz und zur Förderung der 

Artenvielfalt im privaten Umfeld bekamen. Spezielle Leitfäden des 

Staatsministeriums wenden sich an die Gemeindeverwaltungen und -dienste, da 

diese flächendeckend auf breiter Ebene wirken und somit ein großes Potential 

haben, beispielsweise bei der Pflege von Grünbereichen und beim Straßen- und 

Winterdienst, negative Auswirkungen auf die Biodiversität zu vermeiden.  

Die gestiegene Bedeutung des Themas wird auch durch die 2020 erfolgte Gründung 

eines Artenschutzzentrum unterstrichen. Es ist angesiedelt am Bayerischen 

Landesamt für Umwelt (LfU) in Augsburg und hat unter anderem das Mandat, 

angewandte Forschung zu betreiben, Praxistransfer im Bereich Artenschutz 

herzustellen und Artenhilfsprogramme weiter zu entwickeln.  

Fragen an die Stadtverwaltung: 

- Gibt es in der Stadtverwaltung eine/n Ansprechpartner/in für das Thema 
Biodiversität und Artenschutz, etwa vergleichbar mit einer/m 
Datenschutzbeauftragten, die/der sowohl intern für die Verwaltung wie für die 
Bürgerinnen und Bürger kompetent Auskunft erteilen oder weiterhelfen kann?  

- Auf welche Weise findet die Förderung der Biodiversität in der Fortbildung der 
Mitarbeiter der Verwaltung Berücksichtigung? 

- Bei welchen Gelegenheiten wurde das spezielle Fachwissen anderer staatlicher 
Behörden oder von nichtstaatlichen Organisationen angefragt und genutzt, um 
Aspekte des Artenschutzes verstärkt in die täglichen Arbeitspraktiken 
einzugliedern?   

- Welche konkreten Praktiken wurden in der Arbeit der Verwaltung und speziell des 
Bauhofs geändert oder neu eingeführt, um den Erfordernissen des Artenschutzes 
künftig verstärkt gerecht zu werden? 


